Kapitel 5    Lagebestimmung  (Aufnahme von Situationsplänen)
	


5.1
Begriffe
	Aufnahme:
	Bestimmen der gegenseitigen Lage und/oder Höhe von Punkten auf dem Feld.

	Abstecken:
	Übertragen von Punkten aus Plänen, Karten und/oder Berechnungen (Projekte) ins Gelände.

	Auftrag:
	Zeichnerische Darstellung von Aufnahmen in massstäblichen Plänen, Karten.

	Verfahren:
	Bogenschnitt-, Orthogonal-, Polar-Methode, Photogrammetrie, GPS


	


5.2 Bogenschnitt-Methode

	Anwendung:
	lokale Einmessungen (Bäume, Schächte,…)

	Merkmale:
	Schleifende Schnittpunkte vermeiden.


	


5.3 Orthogonal-Methode

	Anwendung:
	· kleine Nachführungsarbeiten

· in Städten und dichten Überbauungen (rechtwinklige Bauweise)


	Merkmale:
	· kleine Materialkosten

· grosser Arbeitsaufwand



	Material:
	Jalon, Senkel, Messband, Kreide, Pentaprisma, Winkelstock


	Vorgang:
	· Basis A-B wählen (Aufnahmelinie)
· alle aufzunehmenden Punkte auf de Basis aufwinkeln

· auf der Basis zuerst die Abszissenmasse, dann senkrecht dazu die Ordinatenmasse mit Messband messen

· Kontrollmasse

· Masse im Handriss oder tabellarisch festhalten


5.4 Polar-Methode

	Vorteil:
	schnelle Messmethode, da die Winkel- und Distanzmessung vom gleichen Punkt aus erfolgt



	Nachteile:
	· Instrumente sind teuer

· in stark überbauten Gebieten nicht geeignet



	Material:
	Instrument mit Horizontalkreis und Messlatte, Lattenrichter, Messband



	Vorgang:
	· Instrument so aufstellen, dass alle Punkte gesehen werden

· Instrument zentrieren und horizontieren

· Skizze erstellen und Punkte fortlaufend nummerieren
· Sationspunkt verpflocken

· Instrument auf Ausgangspunkt ausrichten (Nullrichtung)

· Horizontalwinkel und Horizontaldistanz messen

· Kontrollmasse
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